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Die Website des BAG enthält sowohl die gesetzlichen Grundlagen als auch einen Überblick über die Voraussetzungen und 
Bewilligungsprozesse und das Forschungsregister. Siehe www.bag.admin.ch  Forschung  Forschung an humanen embryonalen 
Stammzellen.  Link. (https://www.bag.admin.ch/de/forschung-an-humanen-embryonalen-stammzellen)
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Siehe Bundesgesetz über die Forschung an embryonalen Stammzellen (Stammzellforschungsgesetz, StFG).2

Überzählig ist ein Embryo dann, wenn er im Rahmen eines In-vitro-Fertilisationsverfahrens erzeugt wurde, er aber (z.B. 
aufgrund der Entscheidung der Frau) nicht mehr zur Herbeiführung einer Schwangerschaft verwendet wird. Verboten ist 
demgegenüber die Erzeugung eines Embryos eigens zu Forschungszwecken oder die Bildung eines Klons.
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6.8 Stammzellenforschung

Forschung mit embryonalen Stammzellen ist zulässig, wenn sie wesentliche Erkenntnisse über schwere Krankheiten oder 
die Entwicklungsbiologie des Menschen erhoffen lässt. Das Stammzellenforschungsgesetz legt fest, unter welchen 
Voraussetzungen menschliche embryonale Stammzellen aus überzähligen Embryonen gewonnen und zu 
Forschungszwecken verwendet werden dürfen.

Die Forschung mit menschlichen embryonalen Stammzellen ist sowohl mit importierten als auch mit hierzulande 
gewonnenen Stammzellen möglich, bedarf aber einer positiven Stellungnahme der zuständigen Ethikkommission.

Diese überprüft vor allem, ob mit dem Projekt wesentliche Erkenntnisse über schwere Krankheiten oder die 
Entwicklungsbiologie des Menschen erzielt werden können und ob die wissenschaftlichen Qualitätsanforderungen erfüllt 
sind. Auch dürfen nur Stammzellen verwendet werden, die in der Schweiz oder im Ausland mit dem «informed consent» des 
betreffenden Paares aus sogenannten «überzähligen», ursprünglich zu Fortpflanzungszwecken erzeugten Embryonen, 

gewonnen wurden. 1

Der Import von Stammzellen sowie die Gewinnung von embryonalen Stammzellen aus überzähligen Embryonen sind 

bewilligungspflichtig (BAG). Das Stammzellenforschungsgesetz   verlangt dabei eine klare Trennung der 2

fortpflanzungsmedizinischen Behandlung und der Gewinnungs- bzw. Forschungstätigkeit; insbesondere dürfen Personen 
im konkreten Fall nicht an beiden Aktivitäten beteiligt sein. Die Stammzellengewinnung ist zudem nur zulässig, wenn ein 

konkretes Forschungsprojekt geplant ist, hierfür aber in der Schweiz keine geeigneten Zellen vorliegen. 3

Letzte Aktualisierung am 12.06.2026

https://www.bag.admin.ch/de/forschung-an-humanen-embryonalen-stammzellen
https://www.bag.admin.ch/de/forschung-an-humanen-embryonalen-stammzellen

